
Z>er Lyriker WipplLen.

s d b

Fällt selbst hinein!

Ie t I ch e n.

De» Jahr»?ich selber mich.

Er sagt:

Adelchen.

Marthchen.

D» sagtest ost,» mir: Mein Bester,

Dich doch schämen,

Taj> ich Dir soll d>: Hand zum ge-

Wer'» AlSck Hai, sprachst In, lührt die vraul

2:, ja, mein Kind, da» Ist das Mißgeschick,

wirklicher Ar,« bin. Bitte, verlachen

G las e Bier. Das Barmer ?KrSbl."

ein Mittel aus der Apoil>eke

Beider Schmiere. ?Was

ist denn los, der Alt ist doch noch gar

Schauspieler, sogar die toten, hinter
die Kulissen?" ?Damit sie nicht zu
kurz kommen: in der Karderobe wird

»er alt« Baumstumpf.

In alten Tagen war er ei» großer und

prächtiger Baum gewesen, einer der!l6ch-

anöden Nordsturni, der seine Kraft ge-,

der und seuszte: ?Weshalb
sollte ich eigentlichen dieser Welt empor-

?EinP r ö b l e in. Zln die Redae-

? Auch ein Zeitmesser,
Besucher: ?Wie, Sie tragen leine Uhr

machen?"
Beamter: ?O ja? Punkt 6 Uhr habe

ich meine Schnupftabakdose leer!"

Elvert Anderson von New Aark den L^rt

Namen ?Unvlo Lau," <Onkel Sam, Ab»

Bursche hatte Arbeit, die Fässer alle

stets aus die seiner Mit?

DerSchlas desPräfek-

war. Der Minister fand nicht Alles zu

Natürlich speiste^ der der
Präsektur, und nach Tisch man nahm

die Ercellenz zu unterhalten, welche»

Lebhaftigkeit betrieb. Diese
hei« benutz« der im Zimmer befindliche
Diener, um schnell und heimlich ein GW»
Wein zu trinken. Als dies geglückt ist,
steht er sich um der Herr schläft »nv

m eifriger Unterhaltniiz be-

cine Menge Unsinn
ben!"?Rezensent: ?ES dürsteJhne»
sehr schwer werden, ihm einen llnli»»

:« >! Ist das kein Unsin» ?"

(gesteigerte Leistung. Er«


